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4. Ökonomische Verhältnisse.
13. Aus dem Gemeinde Gut erhalte ich als Schulmeister

8. Kronen.
14. Schulgeld zahlt jedes Kind eine halbe Kronen

welches aber wegen Armuth der Altern schlecht bezahlt wird.
15. Schulhaus ist kein eigenes, dafür bezieht der

Eigentümer des Hauses 2. Kronen von der Gemeinde. Im Sommer
wird an Feyer und Sontag Schul gehalten welche schlecht
besucht worden.

Alle übrigen Fragen kann ich nur mit nichts beantworten.
Republikanischer Gruß und hochachtung

Joseph Leonzi Fuchs
Schulmeister im Vierteil Willerzeil.

Schule Bennau.

Viertel Benau den 23 Hornung 1799.

Andworden Auf die Fragen über den Zustand der schulen
an jedem Ort.

/. Lokalverhältnis.
1 Die schule wird in des Schulmeisters Hause gehalten,

eine halbe Viertelstunde von der kapeü entfernet im Viertel
Benau zur Pfarrei Einsiedlen eine Stunde von Einsiedlen
agentschafc Benau Distrikt Einsiedlen Kanton Waldstätten.

2 Häuser im umkreise einer Viertelstunde 22 im
umkreise der andern 2

4 Die Nächste schule gegen Mittag am Rothenthurm
2 Stunde gegen Morgen Einsiedlen eine Stunde, gegen
Miternacht eine halbe Stunde.

5 In der schule Lehrt man schreiben und Lesen
6 Die schule wird gehalten im Winter von Martinstag

Bis anfangs Meimonats
7 Schulbücher sind Bestirnt der kleine Einsiedlischen

kathekismus
8 Vorschriften hat man einige gestochene um die an-

fangsgründe des Schreibens zu erlehrnen
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9 Die schule dauert 3 Stunde am Morgen.
10 Man kan die Kinder teils wegen entfernung der

Häuser theils wegen geringer anzal der Kinder in keine
Klasen eintheilen

3 Personalverhältnise
11 Bey der ehevorigen Verfassung walte den

Schulmeister ausschließlich der Pfarrer zu Einsiedlen. Bey der

gegenwärtigen wählte ihn die Munizipalität zu Einsiedlen
Ich als wirklicher Schulmeister heise Johan Domini

Öchsli 20 Jahr alt unverheirathet, Schulmeister Bin ich diesen

Winter, mein Beruf ist eine gemeine arbeit. Neben dem
Lehramt habe ich keine andere Verrichtungen

12 Diesen Winter Besuchen 16 Kinder die schule 14

Knaben und 2 Mägden

4 ökonomische Verhältnise
18 Aus dem gemeind gut erhalte ich als Schulmeister

8 Kronen
14 schulgelt Bezahlt jedes Kind eine halbe Kronen

welches aber wegen Armuth der Altern schlecht Bezahlt wird.
15 schulhaus ist kein eigens
Im Sommer hat man Feyr und sontag die schule welche

schlecht Besucht werden
Ale übrigen Fragen kan ich nur mit Nichts Beantworten

Republikanischer grüß nnd Hochachtung

Bürger Johan Domini öchsli
Schulmeister im Viertel Benau

Schule Trachslau.

Antwort über die eingeschickten fragen!
Der ort meines schuhl dienstes heißt Trachslau, und

dieser Viertel wird in die obere und untere Trachslau ab-

getheilt, Besteht ohngefähr in 20 häuseren und höfen.
In Mitte dieses Viertels wird in einem eigenthums privathaus

schuhl gehalten.


	Schule Bennau

